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(142—3) Nr, ?>1«,

Cl'ncurs-AusschMllng.
Bei dcui k. l . Landesgerichte in Laibach ist

eine Gerichtsadjuuctensteu stelle mit deui jährlichen
^ehalte von 900 st. und eventuell eine gleiche
Mit 800 f l . zü besetzen.

Die Bewerber um diese Stelle, zu deren
Erlangung jedenfalls auch die Kenntniß der kraini-
Ichen fflovcmschciy Sprache in Wort und Schrift
erforderlich ist, haben ihre gehörig belegten Gesuche

b i n n e n 14 T a g e n

nach der dritten Einschaltung dieses Edictes in das
Amtsblatt der Laibacher Zeitung bei dem gefer-
tigten Präsidium im vorschriftsmäßigen Wege zu
überreichen.

Laibach, am 7. April 1871.

K . k. A'andesgerichts-Prasldium.

(136—3) Nr. 16.

Kundmachung
womit bekannt gegeben wird, daß Herr Johann
O g r i n z , k. k. Kreisgerichtsrath in Pension, in
Folge Verordnung des hohen k. k. Obersten Ge-
richtshofes vom 15. Februar 1871, Z. 1465,
und 1570 in die Advocatenlistc eingetragen wurde
und daß er Nudolfswerth als seinen Wohnsitz
gewählt habe.

Laibach, am 1. März 1871.

Ausschuß dcr Advocatcnknmmcr in K r a m .

( 1 4 4 ^ 1 ) Nr. 3395.

Es ist eine L e h r e r - zugleich O r g a n i -
st en stelle an der vierklassigen Volksschule zu
N i p p ach mit einem Iahrcsgehalte van 315 f l .
und freier Wohnung zu bcsctzen.

Die Eompetenzgesuche sind bis
längstens 2 3. d. M .

Hieramts einzubringen.
Adelsberg, 8. April 1871.

K. k. Aezirksschulralh.

(145—1) Nr?14o7

Kundmachung.
Da zu der auf den 6. April d. I . angeord-

neten Minuendo-Licitation zur Hintangabe des mit
Ausschluß der Hand- und Zug-Arbeit auf 4484 fl.
88 kr. veranschlagten Schulhausbaues in C o m -
wenda S t . P e t e r kein Licitant erschienen ist,
so wird die neuerliche Minuendo-Licitation auf den

18. A p r i l d. I . , V o r m i t t a g s 10 U h r ,
w der hierortigen Amtskanzlei anberaumt, wovon
Unternehmungslustige mit dein Bemerken in die

»Kenntniß gesetzt werden, daß die Licitationsbeding-
uisse täglich in den gewöhnlichen Amtsstunden hier
amts eingesehen werden können.

L;. k. Bc.iirksschulratl) in Stcin
am 6. April 1871.

(141—2) Nr. 146.

Concu rs .
Durch die freiwillige Resignation des zum

Organisten in Stein ernannten Lehrers an der
cinklassigen Volksschule in Ebenthal mit deutscher
Unterrichtssprache ist diese Stelle, mit welcher auch
der Organisten Dienst verbunden ist, vakant ge
worden.

Zur provisorischen Wiederdesetzung derselben
ivird hiemit der Concurs

bis 24. A p r i l l. I .
ausgeschrieben, bis wann die gehörig documentir
ten Gesuche unter genauer Nachweisung der bis-
herigen Dienstzeit Hieramts einlangen wollen.

Gottschee, am 5. Apr i l 1871.

A . k. Pezirks.S'chulratl).

(137-3) Edict. sir. 2967.

I n diesem politischen Bezirksbereiche sind
nachfolgende Gewerbspartcien mit den beigesetzten

, Erwerbsteuerbeträ'gcn im Ausstande als:
! I m Steuerbezirke Feistriz:
! Anton Penko in Parje, u<I Art. Nr. 72, mit 2 ft.
, 56'/.. kr.
j I m Tteuerbezirke Genosetfch:

Llutou Blazel, Wirth von Kleinbrdu, acl Art. Nr. I I ,
mil 7 fl. 46 kr..

" Auto'., Smrdu von Hrcnuviz, ucl Art. Nr. 35), mit
43 fl. 73 tr.,

Iatoli Smrdu von Hrcuucnz, Fleischhauer, all Alt.
0il-. ZK. mit 111 fl, l)7 lr.,

> Siinoi, Node, Wiity aus Hruschuje, :ul Alt. Nr. 30,
mit 2.̂  fl 1l lr,,

Anton Wert, Wirll) in Sinadolc, uä Alt. Nr. 7,
! mit 10 fl. 34 lr.
! I m Steuerbezirke Wippach:
! Felix Uräic, Wirth von Podragu, ^ä Art. Nr. 2^,

mit 12 fl. ^17'/, tr.,
Ntalhius Mo l l , Hutnlllchcr in Sluija, ml All.

, -Nr. 114, mit 9 fl. 54'/, lr.,
Franz Tomazic, Schncider lion Wippach, ĉi Art

'Nr. 213. mit 28 sl. 30 tr.
Da ihr Ausenthalt unbekannt ist, so wer-

den dieselben hiemit aufgefordert, ihre Ausstände
so gewiß binnen 14 Tagen vom Tage der er-
sten Einschaltung dieses Edictes bei dem betreffen
den Steueramte zu berichtigen, als im widrigen
Falle das Gewerbe des Betreffenden fofort gelöscht
werden wird.

Adelsberg, am 3 1 . März 1871.

K. k. Dc.;irksl)lUlptmalM<chl!ft.

( 1 4 0 - 3 ) Nr, 2125.

Klmdmachlliig.
Es wird hiemit bekannt gegeben, daß heuer,

d. i. für das Jahr 1871, von der Stiftung des
Johann Georg Weiß, gewesenen Mimzinspettors
zu Graz, zur Ausstattung armer, ihm verwand-
ter oder anderer armer Mädchen, eine (Heldbethei-
lung im Betrage von 100 ft. 80 kr. (Ein Hun^
dert Gutden 80 kr.), fällig in zwei Raten, statt-
finden wird.

Diejenigen, besondees Verwandte des Stif-
ters, welche auf dicfe Betheilung Anspruch machen
zu können glauben, haben ihre, mit dem gehörig
legitimirten Stammbaumc und mit den lega-
len Zeugnissen über ihren ledigen Stand, ihre
Armuth und Sittlichkeit belegten Gesuche bis Ende
April 1871 bei dieser Statthalterei einzubringen.

Graz, am 23. März 1871.

Der k. t. Statthalter: Kübeck m/p.

(146) Nr. 1875.

Kundmachung.
Am M i t t w o c h den 12. A p r i l 1 8 7 1 ,

i Morgens i) Uhr, beginnt der Verkauf im Licita-
tionswegc der ü b e r z ä h l i g e n P f e r d e des Fuhr-
wesens und der Artillerie nnd wird mit Ausnahme
der Sonn- und Feiertage täglich fortgesetzt.

Es werden veräußert i n :
Graz (Gries-Platz) die Pferde der in Graz und

Concurrenz stationirten Abtheilungen,
Marburg die Pferde der in Straß und Windisch'

Feistriz stationirten Batterien,
Nadkersburg die Pferde der daselbst liegenden zwei

Batterien,
Leoben die Pferde der dortigen Batterie,
Laibach die Pferde der in und nächst ^aibach —
K r a i n b u r g jene der dort, in Bischoflack und

Mannsburg stationirten Batterien.
Jene Offerenten, welche einen höheren als

den in der Kundmachung vom l . April festgesetz-
ten Preis für einzelne oder mehrere Pferde vor
dem B e g i n n e der L i c i t a t i o n anbieten,
können selbe nach Ermessen der Berkcmfs-Com-
mission gegen Erlag des höhern Kaufschillings
ohne Limitation in den Stationsorten der Abthei-
lungen übernehmen; die darüber bisher beim Ge-
ncral-Eummando eingelangten Offerte wurden den
betreffenden Verkaufs-Couimissioncn zur Bcuützuug
übergclen, uud werden die p. t. Herren Offcrenten
eingeladen, die Entscheidung über ihre Anbote

- bei jenen Commissiouen mündlich einzuholen.
Graz, am 8. April 1871.

Vom k. k. VelN'l-at-Cl'mmlmdo.


